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Pionierarbeit

Kindergarten
Der Verein,,Wir ftir P'duz"
ldsst seine integrative
Kleinkindergruppe wissen-
schaftlich begleiten.

VON KIRSTEN BOLDT

Achtkleine Kinder machen den An-
fang und.leisten derzeit Pionier-
arbeit zur Uberwindung von Vorur-
teilen. Der Verein ,,Wir flir Pänz"
bietet als erste Einrichtung in Köln
eine integrative Betreuung für Kin-
der von einem Jahr bis drei Jahre an.
Im Oktober vergangenen Jahres
wurde die Gruppe in einem eigenen
Kindergarten in Nippes eröffnet.
Täglich von 8 bis 14 tlhr versam-
meln sich dort jeweils vier nichtbe-
hinderte und zwei behinderte Kin-
der. Betreut werden sie von zwei
Fachkäften mit zusätzlichen Aus-
bildungen im Pflegebereich. ,,ln
unserer Gesellschaft wird immer
noch selbstverständlich davon aus-
gegangen, dass die Mutter sich so
lange wie möglich um ihr behinder-
tes Kind kümmert und alles dafüt
aufgibt", sag die Geschäftsführerin
Petra Gast. .Aber der Bedarf nach
einer solchen Betreuungsform ist
da, wie wir anhand der Anfragen
wissen. Viele Mütter wollen we-
nigstens zeitweise arbeiten und sind
froh über diese Entlasrung, der sie
vertrauen können."

Das Konzept für diese Betreu-
ungsform hat der Verein selbst ent-

wickelt. ..Es
- sibt kein Vor-

Entlastung, 6ild;wirhaben

der die tr4ü1- intensiv da-
nach sesucht.

tervertrauen Auch- dem
pf,IRAGAttT Landschafts-

verband ist
diese G.up-

penart bislang nicht bekannt." Die
Heilpädagogin Ingrid Riemen ist
davonüberzeugt, dass beide Kinder-
gruppen voneinander profitieren:
,,Wir beobachten, dass die behinder-
ten Kinder sich viel abgucken von
den nichtbehinderten. Da gibt es of-
fenbar Entwicklungsanreize."

Welche Auswirkungen die Be-
treuungtatsächlichhat, will derVer-
ein genau wissen und führt nun ge-
meinsam mit der heil

Fakultät der Uni Köln unter Feder-
führung von Professor Susanne
Nußbeck eine Evaluation durch. Der
Verein verspricht sich davon lang-
fristig eine Anerkennung durch die
Stadt oder den Landschaftsverband
und hofft aufZuschüsse. Denn bis-
lang tragen die Eltern allein die Kos-
ten. die nro Stunde dem Satz für eine
Tagesmutter entsprechen.
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